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MITTEILUNGEN
KIRCHHEIM – GAUBÜTTELBRUNN

Nr. 4                                                        April 2025
Telefon:  09366/9061-0
Fax:  09366/9061-60
E-Mail: mitteilungsblatt@kirchheim-ufr.de
Internet: www.kirchheim-ufr.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Zum Rathaussturm habe ich erstmals die
Rathaustüren geöffnet: wenn jemand die
Bürokratie eindämmen kann, dann die När-
rinnen und Narren! So weit die gute Idee,
die Motivation ließ dann doch zu wünschen
übrig – aber an Fasching ist das Feiern na-
türlich wichtiger. Mit fröhlichem, buntem
Treiben bei Prunksitzung, Lumpenball, Seni-
oren- und Kinderfasching, Faschingszug und
auch sonst überall im Dorf.

Vielen Dank an den Elferrat, die faschings-
treibenden Vereine und die vielen Freiwilli-
gen, die Tanz- und Zuggruppen für die viele
Arbeit für uns alle. Und natürlich an alle fürs
fröhliche Mitfeiern!

Offensichtlich haben wir erfolgreich den
Winter ausgetrieben und durften schon
mehrfach frühlingshafte Temperaturen ge-
nießen.

Das gute Wetter bietet auch gute Bedingun-
gen für die Baustellen im Dorf und die Ar-
beiten außen laufen wieder auf vollen Tou-
ren:

Im Schwimmbad wird die Beckenfolie ein-
gebaut und die Arbeiten an den Außenanla-
gen starten. Hier hat der Förderverein mit
vielen Freiwilligen schon kräftig angepackt.
Für das Schwimmbad können auch endlich
ihre großzügigen Spenden, die der Förder-
verein unermüdlich gesammelt hat, einge-
setzt werden: Für die Wasserrutsche, neue
Markisen, Liegen und vieles andere mehr.
Wir liegen hier gut in der Zeit und planen
die Eröffnung weiterhin im Mai.

An der Lärmschutzwand am Schoppen in
Kirchheim wurden die Arbeiten ebenfalls
wieder aufgenommen. Für die Anwohnerin-
nen und Anwohner folgen jetzt die letzten
Wochen mit Verkehrsbehinderungen bis
Ende April, dann soll die Lärmschutzwand
im Mai fertiggestellt werden.

Beim Kindergarten Kirchheim läuft der In-
nenausbau ebenfalls nach Plan. Elektriker,
Sanitärfachbetriebe und Verputzer sind hier
gerade am Werk.

In der alten Schule Gaubüttelbrunn ziehen
unverhofft doch noch mal Kinder ein: Nach
einem Brand im Kindergarten Bütthard
freuen wir uns, hier bis Sommer mit einem
Ausweichquartier helfen zu können.

In Gemeinderat und Verwaltung sind wir
hier ohnehin noch einige Monate mit Bau-
recht beschäftigt. Die Änderung des Bebau-
ungsplanes ist einen Schritt weiter, parallel
arbeiten wir am Bauantrag für die Tages-
pflege.

Auch das Schwimmbad war Thema im Ge-
meinderat: Es wurde beschlossen, das
Technikgebäude neu zu streichen (auch
diese Arbeiten wird der Förderverein über-
nehmen) und später neu zu gestalten.

Weiter wurde besprochen, das Kirchheimer
JUZ im Haus an der Alten Schmiede unter-
zubringen. Mehr dazu wie immer im Bericht
aus dem Gemeinderat in der nächsten Aus-
gabe.

Jetzt gehen wir auf Ostern zu und der Früh-
ling bahnt sich seinen Weg. Fast 1000
kleine Frühlingsboten hat die Gemeinde mit
viel Unterstützung der OGVs und weiterer
Freiwilliger letztes Jahr in Form von Kro-
kussen in beiden Dörfern eingepflanzt.
Schauen Sie doch mal, wo die wachsen.

Die Gemeindearbeiter werden seit einigen
Wochen von vier Hilfskräften aus der
Flüchtlingsunterkunft tatkräftig unterstützt.
Der Frühling kann also kommen!

Ich wünsche Ihnen eine schöne Osterzeit,
bleiben Sie gesund und genießen Sie den
Frühling!

Ihr Erster Bürgermeister Christian Stück

Das Foto auf der Titelseite zeigt drei Krokusse in Kirchheim. Fotograf: Christian Stück
Wir freuen uns weiter über Ihre Fotos für die Titelseite! Die Fotos auf der folgenden Seite sind von Hilde
Merkert, Uwe Schäfer und Christian Stück. Mehr Fotos finden Sie auf aktuelles.kirchheim-ufr.de.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim

Montag – Freitag              jeweils von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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Einwohnermelde- und Passamt einmal im Monat am Samstag geöffnet –

Diesen Monat am Samstag, 05.04.2025 von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Am darauffolgenden Montag, den 07.04.2025. bleibt das Einwohnermeldeamt dann geschlossen.

Zum Vormerken: Der nächste Termin der Samstagsöffnung ist am 10.05.2025.

Am Dienstag, 01.04.2025, bleibt das EWO wegen einer Weiterbildungsmaßnahme geschlossen.

Sitzungstermin Gemeinderat:

Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist am Donnerstag, 10.04.2025
um 19:30 Uhr im Pfarrheim Kirchheim.

Zu den Sitzungen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen!

Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde ist am 15.04.2025 um 16:00 Uhr im Rathaus Kirchheim.

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 09.04.2025 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
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Notrufnummern:
Polizei:     110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:        116117

NOTFALLDIENSTE
Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:         8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht möglich
ist, eine der Bereitschaftspraxen persönlich auf-
zusuchen und außerhalb der Öffnungszeiten der
Bereitschaftspraxis sowie der behandelnde
Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wochenenden
und Feiertagen nicht erreichbar ist, ist der ärztli-
che Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.

Zahnärztlicher Notdienst:
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de abrufbar.

Gesundheit in Kirchheim
Allgemeinärzte Kleinrinderfeld/Kirchheim

Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff
Praxis Kirchheim
Würzburger Str. 17, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/99255
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Rezepttelefon: 09366/99257

Praxis Kirchheim ist vom 14.04.2025 bis
25.04.2025 geschlossen!

Ab dem 28.04.2025 sind wir wieder gewohnt
in Kirchheim da.

Praxis Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366/421
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do. 15.30 – 18.00 Uhr
Fr. 14.00 – 16.00 Uhr

Rezepttelefon: 09366/9801343

Um telefonische Terminvereinbarung
wird gebeten

Zahnarztpraxis Mundgesund
Ulrike Stück-Steinke
Kleinrinderfelder Str. 3, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9824624
E-Mail: praxis@mundgesund-kirchheim.de

Öffnungszeiten und Online-Terminvereinbarung
unter www.mundgesund-kirchheim.de

Wir machen vom 18.04 bis 27.04.2025 Urlaub
und unsere Praxis bleibt geschlossen

Vertretung und Notdienst entnehmen Sie bitte
unserer Website

Praxis für Krankengymnastik
Simone Rösch

Am Rehberg 16, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/264

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Physiotherapie Eichhorn
An der Kühruh 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9818889
E-Mail: info@physiotherapie-eichhorn.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Kurz notiert aus der Sitzung des Gemeinde-
rats vom 13.02.2025

Umnutzung des Alten Schulhaus Gaubüttelbrunn zu
einer Tagespflege - Aktueller Sachstand

Im Jahr 2024 wurde die Planung der Tagespflege auf
Wunsch des bisherigen Architekten Kraus an die Archi-
tekten Eckert und Partner übertragen.

Eckert und Partner haben die Planung übernommen,
überarbeitet und in Rahmen der Konzepterstellung zu-
sammen mit der Sozialstation St. Burkard erweitert.

Herr Architekt Eckert, Architekten Eckert und Partner,
erläutert den aktuellen Planungsstand.

Ein GR fragt nach, wie hoch die Förderung für die Ta-
gespflege ist.
Der Erste Bürgermeister sagt hierzu, dass derzeit pro
Platz in der Tagespflege 25.000,00 € gefördert werden,
also insgesamt 625.000,00 € (25 Plätze).

Weiterhin sagt Erste Bürgermeister, dass vermutlich in
2 – 3 Monaten die Rückmeldung zum Förderprogramm
vorliegt.

Ein GR fragt, ob jetzt nicht schnell mit den Fachplanern
für HLS gestartet werden sollte.

Ein GR regt an, zunächst das Baurecht zu klären und
dann weitere Gespräche mit den Fachplanern aufzuneh-
men.

In der nächsten Sitzung wird die Änderung des Bebau-
ungsplanes bearbeitet.

Antrag auf Abgrabungsgenehmigung zur Neuanlage
Steinbruch "Am Schoppen" auf Grundstück Fl.Nr.
1046, Gemarkung Kirchheim, Lage "Kürzlein"

(In der Sitzung vom 23.01. wurde ausführlich über den
Antrag informiert - siehe Mitteilungsblatt März 2025.)

Ein GR bittet darum, den Beschlusspunkt Nr. 03 zu strei-
chen. Keine Fahrt des Abraums durch den Ort zu den
anderen Steinbrüchen, es soll alles über nur über die
Kleinrinderfelder Straße hinüber gefahren werden.

Ein GR bittet um detaillierte Angaben zur Genehmi-
gungsphase sowie zur Abbauzeit.

Der Antragsteller sagt hierzu, dass die Abbauzeit bei
normalem Geschäftsbetrieb mindestens 2-3 Jahre dau-
ert aber auch erheblich länger dauern kann. Für die Ge-
nehmigungsphase beim Landratsamt rechnet er mit 1 –
2 Jahren.

Ein GR weist darauf hin, dass beim Landratsamt keine
Befristung vorgegeben ist, hierzu soll eine Vereinbarung
zwischen dem Antragsteller und der Gemeinde

geschlossen werden, worin die Dauer der Genehmi-
gungsphase sowie des Abbaus festgehalten wird.

Die Mitglieder des Gemeinderates bitten den Antrag-
steller die Arbeitszeiten im geplanten Abbaugebiet am
Wochenende auf ein Zeitfenster von 7:00 Uhr bis spä-
testens 16:15 Uhr zu beschränken. Er bejaht dies und
betont nochmals, dass ein Abbau am Wochenende nicht
regelmäßig erfolgt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Abgrabungs-
genehmigung der Firma Hofmann Verwaltungs GmbH
zur Neuanlage des Muschelkalk-Steinbruch „Am Schop-
pen“ mit Abgrabung, Steingewinnung und Wiederver-
füllung mit Abraum und unbrauchbare Lagerstättenan-
teile, Abraumböschung >= 60°, Folgenutzung: intensive
Landwirtschaft auf mindestens 50% der Fläche, Restflä-
che Natur Biotop, auf dem Flurstück 1046, Gemarkung
Kirchheim in der Lage „Kürzlein“ nur unter den folgen-
den Bedingungen zu:

1. Die rechtmäßige Nutzung des Flurwegs 1047 für
die Erschließung des Vorhabens sind vor der Ertei-
lung der Abgrabungsgenehmigung in geeigneter
Form nachzuweisen. Sollte diese nicht abgeschlos-
sen werden, wird die Erschließung des Vorhabens
als nicht gesichert angesehen.

2. Die Erteilung der Abgrabungsgenehmigung ist auf
10 Jahre zu befristen, damit der Gemeinde Kirch-
heim keine Nachteile hinsichtlich der im Flächen-
nutzungsplan dargestellten Wohnbaufläche entste-
hen.

3. Zur Vermeidung von Verschmutzung wird gefor-
dert, dass der Ausbau der Zufahrt auf dem Flurweg
zur Staatsstraße 2296 mit einer Mindestlänge von
60 m bituminös oder gleichwertig zu befestigen ist.

4. Anfallendes Grundwasser und Oberflächenwasser
sind auf den jeweiligen Grundstücken zu belassen,
dort zu verwenden und einer Versickerung zuzu-
führen. Das Wassermanagement ist im Verfahren
nachzuweisen.

5. Die vor dem Abbau vorhandenen Bodenstrukturen
(Schutzgut Boden/Acker) sind im Zuge der Auffül-
lungen wiederherzustellen.

6. Sofern ein schwebender Grundwasserleiter festzu-
stellen ist, ist dieser wiederherzustellen.

7. Ersatzweise zu 2. soll eine Vereinbarung mit der
Firma Hofmann geschlossen werden, in der die Ab-
grabungsdauer auf 10 Jahre nach Genehmigung zu
beschränken ist.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13
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Solarpark Egenburger Hof - Aktueller Sachstand

Im Januar begannen vorbereitende Maßnahmen (z.B.
Baustelleneinrichtung) für den Bau des Solarpark Egen-
burger Hof.

Ein Vertreter der ausführenden ENERPARC AG stellt
das Projekt in der Sitzung vor.

Der städtebauliche Vertrag, die Vereinbarung zur
Wegenutzung und die Vereinbarung zur Kommunalbe-
teiligung werden aktuell von Dr. Hohmann von der
Kanzlei Vocke und Partner erstellt und dann mit dem
Unternehmen verhandelt.

Es wird berichtet über den aktuellen Baustand und dem
Zeitplan. Die Baustraßen und Lagerflächen sind einge-
richtet und es wurde mit dem einschlagen der Stützen
begonnen.

Ein GR fragt nach, wie sich die Bürgerbeteiligung bei der
Photovoltaikanlage Egenburger Hof darstellt. Der Ver-
treter erklärt hierzu, dass noch einige Punkte hierfür ge-
klärt werden müssen, dann wird hierüber eine Info-Ver-
anstaltung mit Einladung im Mitteilungsblatt geplant.
Herr Erste Bürgermeister ergänzt, dass dies für den
Sommer 2025 geplant ist.

Ein GR gibt zu bedenken, dass bereits mit dem Bau der
Photovoltaikanlage begonnen wurde, aber noch keine
Genehmigung/Ablärung der Trasse nach Stalldorf vor-
liegt.

Der Vertreter der Firma Enerparc sagt hierzu, dies sei
ihm bewusst und auch so üblich, die Trassenführung
würde bereits ausgearbeitet.

Ein GR fragt nach, ob über eine Photovoltaikanlage an
der Erdaushub-Deponie nachgedacht wurde. Hierzu
sagt der erste Bürgermeister Stück, das erste Gesprä-
che bereits stattgefunden hätten.

Vorstellung des Projekts „WiM – Wir musizieren“ der
Sing- und Musikschule Würzburg

Andreas Straßer, pädagogischer Schulleiter an der
Sing- und Musikschule stellt in der Gemeinderatssitzung
das Projekt „WIM – wir musizieren“ vor.
Das Konzept wird seit Jahren erfolgreich an Schulen in
Unterfranken und im nördlichen Baden-Württemberg
umgesetzt und wurde in der Pilotphase von der Hoch-
schule für Musik Würzburg evaluiert.

„WIM“ richtet sich an alle Kinder der 2. Klasse und ist
fester Bestandteil des Regelunterrichts. Der Unterricht
findet im Tandem mit einer Lehrkraft der Grundschule
und einer Musikfachkraft unserer Musikschule statt. In
diesem Rahmen erleben die Kinder nicht nur das Singen
und Musizieren, sondern auch Tanzen, Bewegung sowie
grundlegende Elemente der musikalischen Grundausbil-
dung – ein Musikunterricht zum Anfassen. Das Projekt
stärkt nachweislich nicht nur musikalische Fähigkeiten,

sondern auch Konzentration, Lernmotivation und sozi-
ale Kompetenzen.

„Wir würden gerne „WiM“ als Kooperationsprojekt zwi-
schen der Sing- und Musikschule, den Musikvereinen
und der Grundschule Kirchheim umsetzen.“

Ein GR fragt nach der Finanzierung des Projektes
„WIM“. Herr Straßer gibt hierzu zur Auskunft, dass das
Projekt in erster Linie durch die Schulen finanziert wird.
Der erste Bürgermeister Stück merkt dazu an, dies
müsste in der Sitzung des Schulverbandes entschieden
werden.

Ein GR könnte sich auch eine Spendenaktion bei den
Vereinen vorstellen.

Ein GR fragt nach, ob das Projekt nur für Schulen zur
Verfügung steht. Dies bestätigt Herr Straßer.

Ein GR fragt nach, ob es nur für die Schüler der 2. Klasse
angeboten wird. Dies bestätigt Herr Straßer.

Ein GR sagt hierzu, dass über eine Kooperation in der
Sitzung des Grundschulverbandes beschlossen werden
muss. Er sähe das aber nicht als Pflichtaufgabe an.

Ein GR fragt nach, was nach der 2. Klasse passiert. Herr
Straßer sagt hierzu, dass ab der 3. Klasse die Kinder in
die Bläserklasse aufrücken. Die Bläserklasse ist durch
Eltern und durch die Musikschule finanziert.

Ein GR sagt, dass die Bläserklasse ein Sprungbrett in die
jeweiligen Musikvereine ist und dies auf jeden Fall zu
unterstützen sei.

Keine Abstimmung

Sanierung Freibad Kirchheim-Außenanlagen- Nach-
trag

Für die Arbeiten an den Außenanlagen im Freibad
wurde bei der Baubesprechung mit der Firma Häußlein
festgestellt, dass im Bereich der Stufen zum Technik-
gebäude und der davorliegenden Rampe eine optische
und technische Umplanung erforderlich ist.

Der Bereich kann nicht wie ursprünglich vorgesehen
mit einer Blockstufe abgefangen werden. Stattdessen
ist eine Abstellung mit Betonfertigteilen notwendig, die
aus Sicherheitsgründen optisch abgesetzt und an die
Beckenabstellung sowie die Bank angepasst werden.
Aufgrund der Änderungen erhöht sich der Anteil der
sichtbaren Flächen.

Die Firma Häußlein hat ein Nachtragsangebot in Höhe
von 4.871,20 € netto vorgelegt. Das Büro „Richter
und Rausenberger“ hat das Nachtragsangebot geprüft
und mit der Begründung, dass durch die größere Flä-
che der Fertigteile und den damit verbundenen höhe-
ren Arbeitsaufwand Mehrkosten entstehen, eine Emp-
fehlung zur Vergabe ausgesprochen.
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Dem Nachtrag stehen durch die nicht ausgeführten
Blockstufen Einsparungen in Höhe von ca. 2700 € ge-
genüber.

Durch mehrwöchige Lieferzeiten hat R&R hier eine
Dringlichkeit angezeigt, daher wurde der Auftrag vom
1. Bürgermeister bereits vergeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis
und beauftragt das Nachtragsangebot der Firma Häuß-
lein in Höhe von 4.871,20 Euro netto.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13

Kanaldeckel- und Schachtsanierung im Gemeindege-
biet

Im Rahmen der Kontrolle der Straßen im Gemeindege-
biet Kirchheim wurden Schäden an Kanaldeckeln und
Straßeneinläufen begutachtet und priorisiert.

Als Ergebnis wurden für die diesjährige Sanierung 10
schadhafte Straßeneinläufe und Kanaldeckel ausge-
wählt.

Die Verwaltung hat hierzu drei Angebote eingeholt und
schlägt aufgrund guter Erfahrungen und der ausführli-
chen Dokumentation zur Angebotserstellung vor, die
Arbeiten an die Firma Beck zu vergeben.

Ein GR bittet darum, bei der Sanierung der 10 schadhaf-
ten Straßeneinläufe und Kanaldeckel auch den Kanalde-
ckel Anfang Vorstadt mit aufzunehmen und zu sanieren.

Ein GR bittet darum, bei der Sanierung der Kanaldeckel,
die Verwendung von einwalzbaren Kanaldeckeln zu
prüfen. Diese wären in der Unterhaltung wesentlich
günstiger.
Der erste Bürgermeister wird dies ans Bauamt weiter-
geben.

Ein GR fragt nach, ob alle 10 bzw. 11 Kanaldeckel aus-
getauscht werden müssen oder ob man diese nur höher
setzten muss. Dies wird ebenfalls im Bauamt geprüft.
Die Kanaldeckel werden nur ausgetauscht, wenn es nö-
tig ist.

Ein GR fragt nach, wie die Sanierung der Straßenein-
läufe und Kanaldeckel finanziert werden. Hierzu sagt
der erste Bürgermeister, dass die Finanzierung über die
Abwassergebühren erfolgt.

Ein GR bittet um schnellstmögliche Ausführung der Ar-
beiten. Der erste Bürgermeister STüc ksagt dies zu.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis
und beauftragt die Fa. Beck die schadhaften Straßenein-
läufe sowie die Kanaldeckel zu sanieren bzw. auszutau-
schen.
Weiterhin soll darauf geachtet werden, das schadhafte
Kanaldeckel gegen einwalzbare Kanaldeckel getauscht
werden.

Hierzu genehmigt der Gemeinderat eine Brutto-Summe
von 18.000,00 €.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13

Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik
Deutschland (Gigabit-Richtlinie 2.0) durch den Bund

(In der letzten Sitzung wurde bereits beschlossen, die
Kosten für den weiteren Glasfaserausbau in den Haus-
halt aufzunehmen. Siehe Mitteilungsblatt März 2025.)

Von den drei Gemeinden nur der jeweils auf sie zutref-
fende Anteil an den Gesamtkosten im Haushalt einzu-
stellen ist.

Für Kirchheim beläuft sich dieser Anteil auf 247.200€
nach Förderung.

Beschluss:
[…]
Die Gemeinde Kirchheim stellt die hierfür erforderlichen
finanziellen Mittel von 2.472.000 € in die Haushalts-
pläne der künftigen Jahre, in denen der Breitbandaus-
bau durchgeführt wird, ein. Weiterhin wird mit diesem
Beschluss bestätigt, dass die für das Projekt erforderli-
chen Eigenmittel von 247.200 € reserviert werden.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13

Verpachtung des Kiosk im Freibad Kirchheim

Der Kiosk im Schwimmbad wurde von der Verwaltung
zur Verpachtung ausgeschrieben. Es hat sich bisher eine
Interessentin für den Betrieb des Kiosks gemeldet.

Es wird Seitens der Verwaltung vorgeschlagen, dass
der 1. Bürgermeister für die der Vergabe des Kiosks an
eine neue Pächterin/neuen Pächter beauftragt wird, in
enger Abstimmung mit dem Schwimmbadförderverein.
Dieses Verfahren wurde auch bei früheren Vergaben so
gehandhabt.

Der Pachtzins betrug zuletzt 595 Euro (brutto), vom Gre-
mium wäre zu entscheiden, ob dieser auch bei der Neu-
verpachtung beibehalten werden soll.

Es besteht die Möglichkeit, der Pächterin des Kiosks die
Aufgaben der Kasse (Kontrolle Dauerkarte, Eintrittsgel-
der) zu übertragen. Vom Gremium ist zu beraten, wie
diese Aufgabe vergütet werden könnte.

Ein GR ist der Meinung, man sollte jetzt erst einmal den
Kiosk verpachten und im Nachgang nochmal mit der
Pächterin über die Übernahme der Kasse sprechen.

Ein GR bittet darum, dass vor der Verpachtung des Ki-
osks erste einmal eine Inventar- bzw. Bestandliste auf-
genommen werden soll.
Der erste Bürgermeister Stück sagt dies zu.
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Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Verpachtung des Kiosks
im Freibad Kirchheim. Der erste Bürgermeister Stück
wird mit der Vergabe des Kiosks an eine neue Pächte-
rin/neuen Pächter beauftragt und für den Abschluss des
entsprechenden Pachtvertrags ermächtigt.
Der jährliche Pachtzins soll beibehalten werden.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13

DJK Planung neuer Sportplatz - Kostenteilung für
Aufstellung des Bebauungsplanes

Mit der DJK Gaubüttelbrunn wurde 2016 auf Basis der
Honorarvereinbarung mit dem Planungsbüro verein-
bart, die externen Kosten für die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes für den Sportplatzneubau zu teilen. Das
Büro Wegener ging bei der Beauftragung von Kosten
von 14000€ aus.

Die tatsächlichen Kosten für die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes inkl. Folge- und Nebenkosten lagen bei
65.976,18 €.
Die höheren Kosten entstanden durch Einwände und
dadurch nötige weitere Gutachten, Überarbeitungen
des Bebauungsplanes und Anwaltskosten.

In Gesprächen mit dem 1. Bürgermeister führte der Vor-
stand der DJK aus, über die höheren Kosten nicht infor-
miert gewesen zu sein. Weiter seien Folgekosten und
Zusatzleistungen nicht Teil der Vereinbarung zur Kos-
tenteilung gewesen.

Abzüglich der Folgekosten wie z.B. zusätzlicher Gutach-
ten oder Anwaltshonorare verbleibt ein Betrag von ca.
42000 €. Die vereinbarte Hälfte davon wären 21000 €.

Aufgrund der aktuell laufenden Baumaßnahmen sieht
sie DJK aktuell nicht in der Lage, 21000 € zu leisten und
verweist auf die nicht erfolgte Information seitens der
Gemeinde.

Die DJK wäre bereit und in der Lage 15000 € statt der
geplanten 7000 € zu bezahlen und sich damit im Rah-
men der Möglichkeiten an den unerwarteten Kosten zu
beteiligen.

Mehrere GR sagen hierzu, der DJK hätte klar sein müs-
sen, das durch die vielen Einsprüche und lange Verfah-
rensdauer Mehrkosten entstehen.

Beschluss:
Der Gemeinderat ist mit dem Vorschlag der DJK, die Be-
teiligung an den Kosten für die Aufstellung des Bebau-
ungsplans auf 15.000,00 € zu reduzieren nicht einver-
standen.

Es wird eine Reduzierung auf 21.000,00 € angeboten,
hiervon sind 15.000,00 € sofort zu leisten und die rest-
lichen 6.000,00 € werden bis auf Weiteres gestundet
(zinslos, eine Aufrechnung der Kosten soll noch geprüft
werden).

Abstimmungsergebnis:  Ja:  12     Nein: 1     An-
wesend: 13

Antrag des OGV Kirchheim zur Nutzung einer ge-
meindlichen Fläche für die Jugendarbeit

Mit Schreiben vom 07.02.2025 teilt der OGV Kirchheim
mit

„Der Obst- und Gartenbauverein Kirchheim beabsichtigt
sich zukünftig mehr in der Jugendarbeit zu arrangieren.“

„Nach Gesprächen mit Mitgliedern des Vereins, kam
man zu dem Entschluss, einen Nutzgarten für die Ju-
gendlichen ab ca. 6 Jahren anzulegen. Auf der Suche
nach einem geeigneten Standort wurde zwei Flächen
gefunden die geeignet wären.
Eine davon ist im Eigentum der Gemeinde Kirchheim
und befindet sich links vom Tennisheim in der Freizeit-
anlage.
Es handelt sich hierbei um ein Grünland, das mit umge-
benden Hecken geschützt ist und (vorerst) nur an einer
Stelle eventuell einen Zaun benötigt. Auf der zurzeit
vorherrschenden Rasenfläche könnten Beete angelegt
und eventuell zur Beschattung Bäume gepflanzt wer-
den.
Das Grundstück würde somit vom Verein die Pflege-
maßnahmen erfahren, die sonst von den Gemeindear-
beitern durchgeführt werden müssten.
Ein weiterer Vorteil wäre auch, die Nähe zum Material-
container des Vereins. Dadurch ist es nicht nötig für die
benötigten Gartengeräte ein weiteres Gebäude zu er-
stellen.
Auch könnte bei Arbeitsveranstaltungen die WC Anlage
im JUZ-Container benutzt werden.

Der Platz scheint uns somit für unsere Belange (Anlegen
und bearbeiten eines Gartens) sehr geeignet. Wir bitten
Sie daher um die Genehmigung/Erlaubnis, dass wir un-
ser Vorhaben an dem beschriebenen Ort durchführen
dürfen.“

Quelle: Bayernatlas / Bayerische Vermessungsverwaltung
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Vom Gemeinderat ist über die Nutzung der Fläche durch
den OGV abzustimmen. Die Fläche wird aktuell nicht ge-
nutzt und von den Mitarbeitern des Bauhofs gepflegt.

Ein GR fragt nach, wie bisher der Platz genutzt wurde.
Der erste Bürgermeister Stück antwortet, dass der Platz
früher verpachtet wurde, aber derzeit keine Verpach-
tung vorliegt.

Mehrere GR und GR´innen sagen hierzu, dass hier mit
dem Tennisverein nochmal gesprochen werden muss,
ob evtl. der Platz für Feierlichkeiten benötigt wird.

Der erste Bürgermeister Stück sagt dies zu, der Antrag
wird in der nächsten Sitzung erneut behandelt.

Der Beschlussantrag wird zurückgestellt.

Bauleitplanverfahren der Gemeinde Kleinrinderfeld;
Beteiligung als Nachbargemeinde

Mit Schreiben vom 31.01.2025 wurde die Gemeinde
Kirchheim von der Gemeinde Kleinrinderfeld am Ver-
fahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Wohnanlage Kirchheimer Straße“ beteiligt.

Anlass und Ziel der Planung ist es in Zusammenarbeit
mit einem Investor ein allgemeines Wohngebiet im Rah-
men eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans auszu-
weisen. Der bereits in der Gemeinde ansässige Investor
betreibt das an das Plangebiet angrenzende Naturstein-
werk. Mit der Bauleitplanung möchte die Gemeinde ge-
meinsam mit dem Investor die städtebauliche Grund-
lage für ortsnahe Wohnbauflächen, die unter anderem
auch dem Wohnen von Mitarbeitenden des Werks die-
nen, schaffen. Die Fläche umfasst drei zusammenhän-
gende Grundstücke am südlichen Ortsrand. Der Gel-
tungsbereich der Planung hat eine Größe von ca. 0,38
Hektar.

Belange der Gemeinde Kirchheim werden hierdurch
nicht berührt.

Die Ausführung wird zur Kenntnis genommen.

Windpark Wittighausen - Repowering durch Errich-
tung und Betrieb von vier Windkraftanlagen

Die Firma BayWa r.e. Wind GmbH, München, hat einen
Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung
zum Repowering von neun Bestands-Windkraftanlagen
des Windparks Wittighausen durch die Errichtung und
Betrieb von vier Windkraftanlagen auf Grundstücken
der Gemarkung Unterwittighausen.

Die bestehenden neun Windkraftanlagen werden voll-
ständig abgebaut und durch vier neue Windkraftanlagen
am Windpark repowerd.

Die neuen Anlagen des Typs Vestas V162 haben einen
Rotordurchmesser von je 162 m und eine Nabenhöhe
von je 169 m. Jede Windkraftanlage hat somit eine Ge-
samthöhe von 250 m und einer Generatorleistung von
7,2 MW.

Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis hat um Stellung-
nahme zum Antrag gebeten.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim nimmt den Antrag auf im-
missionsschutzrechtliche Genehmigung zum
Repowering von neun Bestands-Windkraftanlagen des
Windparks Wittighausen durch die Errichtung und Be-
trieb von vier Windkraftanlagen auf Grundstücken der
Gemarkung Unterwittighausen zur Kenntnis.

Einwendungen werden nicht erhoben.

Abstimmungsergebnis:  Ja:  13     Nein: 0     An-
wesend: 13

Informationen / Sonstiges

Von der Gemeinde wurde eine neue Website aktuel-
les.kirchheim-ufr.de erstellt, auf der aktuelle Nachrich-
ten, Termine und das Mitteilungsblatt veröffentlicht
werden. Die Nachrichten können auch als Newsletter
bestellt werden.

Die neue Heizung im Kindergarten Kirchheim funktio-
niert, es wurde allerdings auch noch die Förderschnecke
ausgetauscht. Eventuell entstehen hier noch weitere
Kosten.

Für die Sportgaststätte gab es bisher keine Bewerbung.
Es soll ein Artikel in der Mainpost erscheinen und eine
Anzeige dort gebucht werden.

Anfragen und Anregungen

Ein GR fragt nach, ob bereits ein Angebot der Gemeinde
vorliegt für den Schotterweg Rothweg nach dem
Damm.
Hierzu sagt der erste Bürgermeister Stück, dass bis dato
noch kein Angebot vorliegt und er sich jetzt selbst da-
rum kümmert.
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Aktuelle Zahlen aus dem
Einwohnermeldeamt und Standesamt

Einwohner Stand 31.01.2025:  2.352
Einwohner Stand 28.02.2025:  2.359
Kirchheim:      1.752
Gaubüttelbrunn:              607

Zuzüge                23 Hauptwohnung, 0 NW
Wegzüge           14 Hauptwohnung, 0 NW
Umzüge             5
Geburten   0
Eheschließungen  1
Sterbefälle    1

Fundsachen

Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus
Kirchheim abgegeben:

MÜLLABFUHRTERMINE
Resmülltonne:   03.04., Mittwoch 16.04.
Biotnne: 10.04., Freitag, 25.04.
Gelbe Tonne: Freitag, 11.04.
Blaue Papiertonne: Donnerstag, 17.04.

PROBLEMMÜLL

Freitag, 11.04. von 13:00 bis 14:00 Uhr im
Wertstoffhof Klingholz

Herausgeber: Gemeinde Kirchheim
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Christian Stück, 1. Bürgermeister
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Veranstaltungen und Termine in Kirchheim
Tag/Datum  Uhrzeit  Veranstaltung     Ort      Veranstalter

Di., 08.04.  20:00 Uhr Jahreshauptversammlung      MGV Liederkranz

Do., 10.04.  14:00 Uhr  Seniorennachmittag,   Pfarrheim   Seniorenkreis St. Michael

Do., 10.04.  19:30 Uhr  Gemeinderatssitzung   Pfarrheim    Gemeinde

Mi., 16.04.  19:30 Uhr  Offener Stammtisch   Pizzeria Lurisia  Grüne KH/Gbb

Mi., 23.04.  19:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Tennisheim   Tennisclub Kirchheim

Veranstaltungen und Termine in Gaubüttelbrunn
Tag/Datum  Uhrzeit  Veranstaltung     Ort      Veranstalter

S0., 06.04.  19:00 Uhr  Mitgliederversammlung Musikhalle   Musikverein Eintracht Gbb

Mi.,16.04.  14:00 Uhr  Seniorennachmittag    Bürgerheim

Mi., 30.04.  12:00 Uhr Darts-Turnier   Bürgerheim   DJK Gbb

Alle Termine jetzt auf aktuelles.kirchheim-ufr.de ->
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Katholisches Pfarramt St. Michael                 Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim                 Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 15.00 - 17.00 Uhr
Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09366 982 921, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 984 908 1, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 984 908 2, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 984 908 3, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
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Katholisches Pfarramt St. Stephan Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di  10.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Mi  12.00 - 14.00 Uhr

          Tel. 09366/522 oder 982 919 Do 15.00 - 17.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09366 982 921, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 984 908 1, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 984 908 2, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 984 908 3, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de

- Termine – April 2025 - Termine -
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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